
[Weitere Angaben: https://rlp.museum-digital.de/object/5738 vom 23.04.2024]

Objekt: Frühchristliche Grabinschrift für
Concordia

Museum: Rheinisches Landesmuseum
Trier
Weimarer Allee 1
54290 Trier
0651 / 9774-0
landesmuseum-trier@gdke.rlp.de

Sammlung: Römerzeit

Inventarnummer: G I B 118

Beschreibung
Die frühchristliche Grabinschrift darf als typisches Beispiel ihrer Art für das 4. und frühe 5.
Jahrhundert in Trier betrachtet werden. Sie weist alle für diese frühchristlichen Inschriften
üblichen Charakteristika auf. Das Lebensalter der Verstorbenen ist unpräzise angegeben,
eine häufige Beobachtung bei Personen über 40 Jahren zu dieser Zeit. Neben dem typischen
Formular mit Einleitung und Lebensaltersangabe gehört eine eigene Symbolik zu den
frühchristlichen Inschriften.
Bei der vorliegenden Grabplatte besteht sie aus einem zum Christogramm abgeänderten
Kreuz, den Buchstaben Alpha und Omega und zwei Tauben, die zu den ältesten Zeichen der
Christen gehören.
Durch Inhalt wie äußere Gestalt heben sich die bescheidenen frühchristlichen Grabplatten
deutlich von den aufwendigen Grabmonumenten früherer Jahrhunderte ab.

Die Grabinschrift gehört zur Sammlung der Gesellschaft für nützliche Forschungen Trier,
die im Rheinischen Landesmuseum Trier aufbewahrt wird.

Grunddaten

Material/Technik: Weißer Marmor
Maße: Br. 48 cm, H. 34 cm, T. 3 cm

Ereignisse

[Geographischer
Bezug]

wann
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wo Trier

https://rlp.museum-digital.de/object/5738


[Zeitbezug] wann 300-320 n. Chr.
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wo

Schlagworte
• Grabinschrift
• Marmor
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